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Kirche Dreißigacker
Weithin sichtbar ist die Kirche „Zur Barmherzigkeit Gottes“ der Gemeinde 
Dreißigacker. Gestaltet wurde sie im neugotischen Stil vom Architekten und 
Oberbaurat August Wilhelm Doebner. Erbaut wurde sie in den Jahren 1862-
1863 aus denen auch Altar, Kanzel und Taufstein stammen.
Der Name der Kirche wurde von der Vorgängerkirche übernommen, die 
1881 wegen Baufälligkeit nur 20 Meter unterhalb des neuen Standortes ab-
gerissen worden war. Die Kirche birgt kaum Kunstschätze. Sie ist von einer 
schmucken Schlichtheit und hat eine freundliche Ausstrahlung. Alles fügt 
sich harmonisch zueinander. 2004 wurden die Innenräume umfassend und 
das Gebäude teilweise restauriert. Der Kirchturm trägt drei Glocken, deren 
Klang weithin hörbar ist.

 Foto: Axel Schneider

M E I N I N G E R  A N S I C H T E N

Meiningen aktuell

Karl Thränhardt ist Träger der Meininger Ehrennadel 2021
Dem Autor, Kunst- und Kulturförderer sowie Heimatpfleger Karl Thränhardt wurde im Rahmen des Jahresempfangs  
im Innenhof des Schlosses Elisabethenburg am 22. Juli 2021 die Ehrennadel der Stadt verliehen.
Bürgermeister Fabian Giesder würdigte in seiner Laudatio Karl 
Thränhardts jahrzehntelanges umfangreiches Schaffen für seine 
Heimatstadt, für seinen Ortsteil Dreißigacker und für die ganze 
Region. Mit seiner besonderen Begabung habe er sich unermüd-
lich verdient gemacht, um die Förderung des kulturellen Lebens. 
So habe er bisher beispielsweise 45 Ausstellungen konzipiert und 
gestaltet. Siebzehn Bücher seien bisher erschienen, das letzte mit 
dem Titel „Meiningen - meine Mitte“. Mit seinem literarischen 
Schaffen, seinen Vorträgen, Ausstellungen und als Stadtführer sei 
es ihm auf eine besondere Weise gelungen, Menschen zusam-
menzubringen, sie für Kunst und Kultur und für ihre Heimat zu 
begeistern. Überaus erfolgreich sei es ihm gelungen, das heimat-
geschichtliche Erbe zu pflegen und als ein Botschafter der Heimat 
zum Wohle der Stadt Meiningen zu wirken.
Die Ehrennadel, die aus Gold besteht und die Kirchtürme der 
Meininger Stadtkirche symbolisiert, wurde insgesamt zum 6. 
Mal verliehen. Sie ist die höchste Auszeichnung der Stadt nach 
der Ehrenbürgerwürde und wird in unregelmäßigen Abstän-
den für langjähriges, über das normale Maß hinausgehendes 
ehrenamtliches Engagement verliehen.
In diesem Jahr wurden 10 Personen für die Verleihung der 
Ehrennadel vorgeschlagen. Die Vorschläge kamen aus den 
verschiedensten Bereichen des ehrenamtlichen Engagements 
in Meiningen: von Heimatpflege, über Bildung, Sport und So-
zialem, bis hin zur Kulturarbeit. „‘Meiningen gemeinsam ge-
stalten‘, dass bleibt die Zukunftsformel für unsere Stadt. Dass 
hat viel zu tun mit ehrenamtlichem Engagement und unserem 
Miteinander und Zusammenhalt auch in den schwierigen Zei-
ten der Corona-Krise. Diese Kultur des Miteinanders wollen 
wir auch künftig tatkräftig unterstützen“, würdigte der Bürger-
meister die Bedeutung des Ehrenamtes in seiner Rede. (von links)  Fabian Giesder, Karl Thränhardt, Ulrich Töpfer  

Foto: Stadtverwaltung
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Schulstoff aufholen nach Corona:

Lernbegleiter für Modellprojekt im Landkreis gesucht

Die Corona-Pandemie hat im Alltag 
eines jeden viel durcheinandergewir-
belt und verändert. Insbesondere jun-
ge Menschen mussten über einen langen Zeitraum mit vielen 
Einschränkungen und Entbehrungen zurechtkommen. Schulen 
wurden über viele Wochen und Monate geschlossen, Unter-
richt fand im Homeschooling alleine zu Hause statt, der regel-
mäßige Kontakt zu Klassenkameraden und Lehrkräften fehlte. 
Hingegen wuchsen mit jedem fehlenden Tag Unterricht die Sor-
gen, ob die Schulnoten konstant bleiben, das Abschlusszeugnis 
geschafft und schließlich der Wunschausbildungs- oder Studi-
enplatz erreichbar sein würden.
Genau hier möchte die Jugendberufsagentur des Landkreises 
Schmalkalden-Meiningen ansetzen und Schülerinnen und Schü-
lern mit einem neu geschaffenen Angebot den Weg zu einem 
guten Zwischen- oder Abschlusszeugnis ebnen.
Ziel ist es, mit Hilfe von Lernbegleitern Schüler vorrangig in den 
Schulen dabei zu unterstützen, die entstandenen Lernrückstän-
de aufzuholen, die schulischen Leistungen zu verbessern und zu 
festigen und den Spaß am Lernen zu fördern.

Umsetzung an zwei Schulen im Schuljahr 
2021/2022
Zur Realisierung dieses Vorhabens wird im Schuljahr 2021/2022 
das Modellprojekt „Lernstandorte“ an zwei Modellschulen im 
Landkreis ins Leben gerufen.
Lernen direkt in der Schule mit einem Lernbegleiter, zusätzlich 
zum regulären Unterricht - in der Grundschule Ludwig Bech-
stein in Meiningen und in der Staatlichen Grundschule Schmal-
kalden soll dies ab kommendem Jahr möglich sein.
Und damit das Modellprojekt ein voller Erfolg wird, sucht das 
Landratsamt engagierte Lernbegleiter/innen, die bereit sind, 
gegen eine entsprechende Vergütung etwas von ihrer Zeit und 
ihrem Wissen an die jüngere Generation weiterzugeben.

Vorerfahrungen wünschenswert
Anmelden können sich zum Beispiel Schüler oder Studenten, 
die Stärken in unterrichtsrelevanten Fächern haben und sich 
etwas dazuverdienen möchten. Oder aber auch pensionierte 
Lehrkräfte mit dem Wunsch, ihr Wissen und ihre Erfahrung 
an jüngere Menschen weiterzugeben. Ebenso qualifiziert sind 
Personen mit pädagogischen Vorerfahrungen oder aber auch 
bestehende Nachhilfeinstitute mit langjähriger Erfahrung in der 
Nachhilfe sowie gemeinnützige Vereine oder Bildungsträger mit 
entsprechenden pädagogischen Erfahrungswerten.
Jeder, der sich jetzt angesprochen fühlt und das Modellprojekt 
„Lernstandorte“ unterstützen möchte, kann sich ab sofort te-
lefonisch unter Tel. 03693/485-8402 und -8506, per E-Mail an 
jobcenter@lra-sm.de oder über das Kontaktformular auf der 
Website des Kommunalen Jobcenters www.lra-sm.de/jobcen-
ter melden.

Im weiteren Verlauf können Fragen zur Umsetzung des Modell-
projektes oder den dafür erforderlichen Teilschritten und Doku-
menten gemeinsam geklärt werden. Die Lernbegleiter werden 
die gesamte Zeit durch die Jugendberufsagentur des Landkrei-
ses Schmalkalden-Meiningen unterstützt und in ihrem Vorha-
ben Schritt für Schritt begleitet. Die Finanzierung erfolgt über 
Bildung und Teilhabe, Lernförderung. Die Jugendberufsagentur 
des Landkreises Schmalkalden-Meiningen freut sich auf zahlrei-
che Bewerbungen!

Stellenausschreibung

Wir suchen ab sofort 
zwei pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Staatlich anerkannte Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/in,
Heilpädagoge/Heilpädagogin;

Kindheitspädagoge/Kindheitspädagogin
oder andere Abschlüsse entsprechend § 16 ThürKitaG

oder Sozialassistent/in, Kinderpfleger/in.

Die Stellen sind befristet. Es sind eine Vollzeitstelle und eine weitere 
Stelle mit einen Sockel von 32 Wochenstunden mit der Möglichkeit 
zur Aufstockung auf bis zu 40 Wochenstunden zu besetzen.

Wir bieten:
- Eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit eigenem Gestal-

tungsspielraum im Rahmen der Konzeption
- Ein anspruchsvolles, vielfältiges und

abwechslungsreiches Aufgabengebiet
- Ein buntes Haus mit sehr vielen wertvollen Menschen
- Vergütung nach KAVO in Entgeltgruppe 8
- Urlaubsanspruch nach KAVO von mindestens

30 Tagen/ Kalenderjahr
- Betriebliche Altersvorsorge
- Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Wir erwarten:
- Eine teamfähige Persönlichkeit mit Fachkompetenz
- Identifikation mit dem Träger und dem Leitbild der Einrichtung
- Christliche Grundeinstellung
- Selbständige und eigenverantwortliche Gestaltung der 

pädagogischen Arbeit in einer teiloffenen altersgemisch-
ten Gruppe auf der Grundlage der Einrichtungskonzep-
tion

- Kreativität und Freude am Arbeiten mit Kindern und Familien
- Gute Kommunikationsfähigkeit und wertschätzenden 

Umgang
mit Kindern, Mitarbeitenden und Familien

- Belastbarkeit und Flexibilität
- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Schriftliche Bewerbung an
Kinderhaus Regenbogen, Silke Taube
Synagogenweg 2, 98617 Meiningen
oder
per E-Mail an
kinderhaus_regenbogen@t-online.de

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Silke Taube oder Ka-
tharina Hofmann im Kinderhaus oder unter 03693 812690.

Die Bewerbungsunterlagen und -daten werden ausschließ-
lich zum Zweck des Auswahlverfahrens verwendet. Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ande-
renfalls werden die nicht berücksichtigten Bewerbungsun-
terlagen nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens daten-
schutzrechtlich vernichtet.
Bitte reichen Sie Ihre Unterlagen nur als Duplikat ein.
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Kommunaler Wasser- und  
Abwasserzweckverband  
Meininger Umland (KWA)

Öffentliche Stellenausschreibung: 
Technischer Mitarbeiter  

(m/w/d)
Der KWA Meininger Umland sucht zum 01.01.2022 einen

technischen Mitarbeiter
für den Meisterbereich Wölfershausen.

Die Aufgaben, Voraussetzungen, Erwartungen und Bewer-
bungsmodalitäten finden Sie auf unserer Internetseite
www.kwa-meiningen.de/ Stellenausschreibung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 24.09.2021 an den
Kommunalen Wasser- und Abwasserzweckverband
Meininger Umland
z. Hd. Herrn Schleicher
Marktwasserweg 10, 98617 Meiningen

Kommunaler Wasser- und  
Abwasserzweckverband  
Meininger Umland (KWA)

Öffentliche Stellenausschreibung:  
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellte/r 

(m/w/d)
Der KWA Meininger Umland bildet im Jahr 2022 eine 
Verwaltungsfachangestellte/r aus.
Die Aufgaben, Voraussetzungen, Erwartungen und Bewer-
bungsmodalitäten finden Sie auf unserer Internetseite
www.kwa-meiningen.de/ Stellenausschreibung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 12.11.2021 an den
Kommunalen Wasser- und Abwasserzweckverband
Meininger Umland
z. Hd. Herrn Schleicher
Marktwasserweg 10
98617 Meiningen

Hereinspaziert: 40 Unternehmen öffnen ihre Türen
Anmeldungen zu INDUSTRIE INTOUCH für  
Besucher ab 1. September möglich

• Industrietag ermöglicht Blick hinter die Kulissen -
ideal für Ausbildungs- oder Jobsuche

• 40 Unternehmen aus fünf Landkreisen
und Stadt Suhl beteiligt

• 24 Ausbildungsunternehmen bieten AZUBI TOUR

Suhl, 31. August 2021 - Am 13. Oktober 2021 heißt es zum  
8. Mal „Starke Unternehmen erleben“. Die Rekordzahl von  
40 Unternehmen aus fünf Landkreisen und der kreisfreien 
Stadt Suhl öffnen am beliebten Industrietag INDUSTRIE IN-
TOUCH ab 16:00 Uhr ihre Türen. Sie zeigen live, wie attrak-
tiv, innovativ und zukunftsfähig die Industrie in der Region 
aufgestellt ist. Schul- und Studienabgänger, Pendler sowie 
Fachkräfte und allgemein Interessierte sind eingeladen, ex-
klusive Einblicke in Berufe, Technik sowie Angebote für Prak-
tika, Ausbildung, Duales Studium oder Jobs zu entdecken. Die 
Anmeldung ist ab 1. September 2021 möglich.
Die Chancen für eine attraktive Ausbildung, einen erfolgrei-
chen Berufseinstieg und für vielfältige Karrieremöglichkeiten 
sind in der Industrie als Wachstumsmotor in Thüringens Sü-
den hervorragend. Viele Unternehmen direkt vor der Haustür 
suchen nicht nur Fachkräfte, sondern auch nach Nachwuchs. 
Deshalb können beim INDUSTRIE INTOUCH nicht nur Joban-
gebote entdeckt werden. 24 Ausbildungsunternehmen bieten 
auch in diesem Jahr eine „t-wood.de AZUBI TOUR“ an. Die Füh-
rungen und Programme sind speziell auf die Fragestellungen 
rund um Praktika, Ausbildung und duales Studium zugeschnit-
tenen. Interessierte, wie Schüler, Studenten und Eltern können 
sich separat anmelden und mit den Ausbildungsverantwortli-
chen und Auszubildenden unter dem Motto „VON AZUBIS FÜR 
AZUBIS“ unkompliziert direkt ins Gespräch kommen.
Alle Unternehmen haben spannende Programme, wie zum Bei-
spiel Mitmachaktionen, Produktpräsentationen oder Technik-
Talks, zusammengestellt und lassen die Besuche zu einem ein-
maligen Erlebnis werden. 

Die Führungen sind in Zeitfenster eingeteilt, sodass am 13. Ok-
tober der Besuch von mehreren Unternehmen möglich ist. Auf 
www.industrie-intouch.de lässt sich ein Wunsch-Besuchspro-
gramm zusammenstellen. Da die Plätze in den Unternehmen 
teilweise limitiert sind, empfiehlt sich eine frühzeitige Anmel-
dung. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anfahrt zum Unterneh-
men erfolgt in Eigenregie. Am Veranstaltungstag öffnen sich 
ab 16:00 Uhr die Werkhallen. Individuelle Veranstaltungshin-
weise der Unternehmen sind auf der Website von INDUSTRIE 
INTOUCH einsehbar.
„INDUSTRIE INTOUCH Thüringer Wald“ findet bereits zum  
8. Mal in Folge statt. Das Event hat sich fest als jährliches High-
light in der Region etabliert. 100 Prozent der im Nachgang der 
letzten Veranstaltung befragten Besucher empfehlen INDUST-
RIE INTOUCH Thüringer Wald weiter.

Übersicht der teilnehmenden Unternehmen

CUTMETALL Recycling Tools
Germany GmbH

 
Eisfeld

ELIOG Industrieofenbau GmbH Römhild
ELSCHUKOM GmbH Veilsdorf
Gebr. Ewald GmbH Schleusingen /

OT Hinternah
Nidec GPM GmbH Auengrund /

OT Merbelsrod
Remy & Geiser GmbH Schleusingen /

OT Hinternah
TMP Fenster + Türen GmbH Hildburghausen
AUMA-TEC Ausbau-, Umwelt- und
Anlagen-Technik GmbH

Schleusingen

Gelenkwellenwerk Stadtilm GmbH Stadtilm
N3 Engine Overhaul Services
GmbH & Co. KG

 
Arnstadt

PFAUDLER NORMAG SYSTEMS 
GmbH

Ilmenau

solvimus GmbH Ilmenau
ADVA Optical Networking SE Meiningen /

OT Dreißigacker
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GmbH
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solvimus GmbH Ilmenau
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FGB: Präzisionsmaschinenbau
Suhl Steinbach GmbH & Co.KG

 
Zella-Mehlis

Hehnke GmbH & co KG Steinbach-Hallenberg
IfE - Ingenieurbüro für
Energiewirtschaft GmbH

Steinbach-Hallenberg

Köberlein & Seigert GmbH Grabfeld
Paatz Viernau GmbH Steinbach-Hallenberg
ReFood GmbH & Co. KG Schwallungen
Rennsteig Werkzeuge GmbH Steinbach-Hallenberg

Sandvik Tooling Supply Schmalkal-
den Zweigniederlassung
Sandvik Tooling Deutschland GmbH

 
Schmalkalden /
OT Wernshausen

Tillmann Verpackungen
Schmalkalden GmbH

 
Steinbach-Hallenberg

Elektrokeramik Sonneberg GmbH Sonneberg
Heinz-Glas GmbH & Co. KGaA Neuhaus am Rennweg /

OT Piesau
Lauscha Fiber International GmbH Lauscha
Röchling Medical Neuhaus GmbH
& Co. KG

 
Neuhaus am Rennweg

Saint-Gobain Performance
Plastics L+S GmbH

 
Neuhaus am Rennweg

Schoeller Feinrohr GmbH Neuhaus am Rennweg
Thüringer Pharmaglas GmbH
& Co. KG

 
Neuhaus am Rennweg

Wiegand-Glashüttenwerke GmbH Lauscha / OT Ernstthal
CDA GmbH Suhl
DEKRA Automobil GmbH Suhl
PROFECTUS GmbH Suhl
Vision & Control GmbH Suhl
HFP Bandstahl GmbH Bad Salzungen
Hirschvogel Eisenach GmbH Gerstungen /

OT Marksuhl
LINDIG Fördertechnik GmbH Krauthausen
Normteile Leinigen GbR Bad Salzungen
ruhlamat GmbH Gerstungen /

OT Marksuhl
W.AG Funktion + Design GmbH Geisa (virtuell)

Besonders viele Türen werden sich zu INDUSTRIE IN-
TOUCH am  
13. Oktober 2021 bei der TMP Fenster + Türen GmbH 
in Hildburghausen öffnen. Das Unternehmen nimmt 
zum ersten Mal an der Veranstaltung teil und möchte 
das Werk in Hildburghausen insbesondere bei Fach-
kräften und potenziellen Azubis bekannter machen. Der 
Geschäftsführer André Leffler (li.), die Ausbildungsver-
antwortliche Janine Seiffarth (2. v. li.) und der Auszubil-
dende Luca Schneider  
(2. v. r.) laden gemeinsam mit Regionalmanagerin Cor-
nelia Grimm vom Veranstalter forum Thüringer Wald e. 
V. zum Besuch von INDUSTRIE INTOUCH ein.  © Michael 
Schlutter
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Kulturelles

Montag | 20. September 2021 | 19:30 | 
Volkshaus Meiningen
Joachim Gauck
Toleranz: einfach schwer

Was hält uns zu-
sammen?
Was muss die 
G e s e l l s c h a f t , 
was muss und 
was sollte der 
Einzelne tolerie-
ren und wo lie-
gen die Grenzen 
der Toleranz?
Die Lebensent-
würfe, Wertvor-
stellungen, reli-

giösen und kulturellen Hintergründe der 
Menschen werden immer vielfältiger - 
für manche eine Bereicherung, für nicht 
wenige eine Last. Wie viel Andersartig-
keit muss man erdulden? Wie viel kann 
man erdulden? Wie viel Kritik aushal-
ten? Welche gemeinsamen Regeln müs-
sen bei aller Verschiedenheit gelten?
In seinem neuen Buch streitet Joachim 
Gauck für Toleranz, weil sie das friedli-
che Zusammenleben von Verschiedenen 
überhaupt erst ermöglicht. Toleranz, 
schreibt er, ist nicht Gleichgültigkeit und 
nicht Versöhnlertum. Toleranz lehrt uns 
vielmehr, zu dulden, auszuhalten, zu re-
spektieren, was wir nicht oder nicht voll-
ständig gutheißen. Dazu, so Gauck, ist es 
aber nötig, sich seiner eigenen Identität 
sicher zu sein. Denn nur, wer weiß, wer 
er ist, geht selbstbewusst in einen Dialog 
oder auch Wettstreit mit anderen. Tole-
ranz darf allerdings nicht schrankenlos 
sein. Nur wenn wir uns gegen die Angrif-
fe von Intoleranten verteidigen - woher 
auch immer sie kommen mögen -, kann 
Toleranz und mit ihr die Demokratie ge-
sichert werden.

Eintritt:
VVK: 18 Euro | erm.: 10 Euro Lernende 
und Studierende
AK: 20 Euro | erm.: 12 Euro Lernende 
und Studierende
Tickets: Vorverkauf online: mkgd.de
Tourist-Information | Ernestinerstraße 2
T 03693 44650 | touristinfo@meinin-
gen.gmbh

Die Eintrittskarten vom 14.01.2021 und 
27.05.2021 behalten ihre Gültigkeit.

Sa 25.09.2021 | 19:00 | Volkshaus  
Meiningen
Julia F. Christensen: Tanzen ist die 
beste Medizin

In ihrem Vortrag 
zeigt Dr. Julia F. 
Christensen: Un-
ser Gehirn will 
tanzen. Tanzen 
ist fest in uns ver-
ankert! Tanzen 
ist Schulung von 
Motorik, Selbst-
wahrnehmung 
und Gedächtnis, 
Freiheit und Kre-
ativität, Emotion 
und soziale Ge-

meinschaft. Es stärkt unser Herz-Kreis-
laufsystem, unser Immunsystem, sorgt 
für eine gute Körperhaltung und eine bis 
ins Alter anhaltende Beweglichkeit.
Beim Tanzen steigt die gute Laune, unser 
Selbstvertrauen wird gestärkt. Und das 
Wichtigste: Tanz geht direkt in unser Ge-
hirn und verbessert die Verknüpfung der 
Gehirnzellen untereinander: Wir lernen 
leichter und bleiben geistig fit. Welche 
andere Bewegung kann all das.
Die Veranstaltung wird in Kooperation 
mit der Tanzschule Schmädicke statt.

Eintritt: VVK 12 
Euro Abendkasse 
15 Euro Tickets:
Stadt- und Kreis-
bibliothek Mei-
ningen | Ernesti-
nerstraße 38
T 03693 502959 
| bibliothek@
meiningen.de

29. September 2021 | 19:30 |  
Volkshaus Meiningen
Felix Römer, Max Remmert:
Verhinderter Held - lyrische Alltags-
bewältigungen

„Slam Poetry 
trifft auf Lieder-
macher“. Klingt 
wie der Anfang 
eines schönen 
Märchens. Ist es 
auch.
Nur halt ohne 
Bösewichte und 
dafür mit einer 
doppelten Porti-
on Liebe.
Im Sommer 
2016 treffen 
sich Felix Römer, 
seines Zeichens 

nach Poet und einer der gefragtesten 
Slam-Moderatoren Deutschlands und 
Max Remmert, ein Texter und gefragter 
Liedermacher und Sänger der Band Alter 
Kaffee aus Kassel. Was durch das mehr 
oder weniger zufällige, morgendliche 
Treffen vor einem berühmt berüchtigten 
Club nahe der Kasseler Universität ent-
stehen würde, ahnte 2016 niemand. Aus 
einem vorsichtigen Kontaktaustausch 
entwickelten sich eine Freundschaft, ge-
meinsame Auftritte und schließlich 2018 
ein eigenes Programm.
Römer und Remmert schmeißen die 
beiden Welten der Slam Poetry und des 
Liedermachens in einen Topf, mischen 
alles einmal gehörig durch und schaffen 
einen Abend, der berührt, verbindet, 
übertreibt. Einen Abend, der knuspert 
und knistert, der politisch und wild ist. 
Einen Abend, der Haltung hat.
Eintritt: 10 Euro | erm. 5 Euro Lernende 
und Studierende
Tickets:
Stadt- und Kreisbibliothek Meiningen | 
Ernestinerstraße 38
T 03693 502959 | bibliothek@meinin-
gen.de

Bereits für den 11.11.2020 und den 
29.04.2021 erworbene Eintrittskarten 
behalten die Gültigkeit.

Christensen Julia  
(©Thomas Dashuber)

Max Remmert  
(Foto: Sylwester  
Pawliczek)

Felix Römer  
(Foto: Marvin 
Ruppert)
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Donnerstag | 7. Oktober 2021 | 19:30 | Volkshaus Stefan Schwarz
Da stimmt was nicht

Es könnte nicht besser laufen für den 
Synchronsprecher Tom Funke. Tom ist 
die deutsche Stimme von Bill Pratt. 
Pratt ist Hollywoods „Sexiest Man Ali-
ve“ und ein Kassenmagnet. Niemand 
kann sympathische, umweltbewusste 
Helden besser darstellen als Bill Pratt. 
Und niemand kann ihn besser synchro-

nisieren als Tom Funke. Weil Bill Pratt so angesagt ist, steigen 
Toms Honorare gewaltig und er wird seines braven, alten Le-
bens überdrüssig. Eine neue Frau, ein neues Haus sollen her. 
Mit der reizenden, klugen, wenn auch zwanzig Jahren jünge-
ren Birte und einem Haus mit Havelblick geht der eigentlich 
biedere Tom voll ins Risiko Und als wäre das nicht schon toll 
genug, kommt der Superstar Bill Pratt nach Berlin und will ihn 
treffen. Voll des Lobes ist er und macht ihm Komplimente. Da 
versteht es sich von selbst, dass Tom Funke ihm nichts abschla-
gen kann, als Bill Pratt ihn um einen kleinen Gefallen bittet …
Am nächsten Tag ist die Karriere des Hollywood-Superstars zu 
Ende und Tom Funke arbeitslos.
Schlechtes Timing für jemanden, der sich gerade scheiden las-
sen und ein neues Leben anfangen wollte …

Ein Förderengagement 
der Rhön-Rennsteig-
Sparkasse

Tickets: mkgd.de
VVK 12,80 Euro AK 
17,00 Euro
Stadt- und Kreisbib-
liothek Meiningen | 
Ernestinerstraße 38
T 03693 502959 | 
bibliothek@meinin-
gen.de

Stefan Schwarz  
(Foto: Stefanie Fiebrig)
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Wer schmeißt denn da mit Ton?
Keramik-Kurs für Kinder ab 8 Jahren
In diesem Kurs steht der spielerische Umgang mit Ton im Mit-
telpunkt. Die Umsetzung von eigenen Ideen ist hierbei viel 
wichtiger als ein brennbares Ergebnis. Die Kinder dürfen krea-
tiv sein und Spaß dabei haben.
Start: Do, 23.09. | 10x Donnerstag
Uhrzeit: 16.00-17.30 Uhr
Kursleitung: Silvia Reise
Gebühr: 72,50 €

Malen und Zeichnen am Nachmittag
für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Der Kurs schafft älteren Menschen, die sich gerne dem kre-
ativen Umgang mit Pinsel, Farbe und Stift widmen möchten, 
das dazu nötige Umfeld. Aus dem Studium der Natur schöpfen 
die TeilnehmerInnen die Anregungen für ihre Werke. Ziel des 
Kurses ist, durch den Spaß an der Arbeit und die Freude am 
Entstandenen die künstlerischen Fähigkeiten zu stärken.

Eigene Malutensilien sind bitte mitzubringen.
Start: Do, 26.09. | 5x Donnerstag (14-tägig)
Uhrzeit: 14.00-15.30 Uhr
Kursleitung: Kordula Heubach
Gebühr: 32,50 €
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Achtsamkeit und Malen in der Natur
Die Natur bietet als Motiv vielfältige Möglichkeiten, um sich 
inspirieren zu lassen. In diesem Outdoor-Kurs gehen wir auf 
die Habichtsburg bei Meiningen und probieren uns unter fach-
kundlicher Anleitung in der Pastellmalerei aus. Der Wald dient 
dabei als Inspiration und Ruhepol zugleich. Mit der Entspan-
nungstechnik des Waldbadens - im Japanischen Shinrin-Yoku - 
wird Stress reduziert und die innere Balance gefunden. Lassen 
Sie die Natur mit allen Sinnen auf sich wirken. Das entspannte 
Malen mit Pastellstiften wird von Achtsamkeitsübungen be-
gleitet.
Start: So, 26.09.2021 | 1x Sonntag
Uhrzeit: 14.00-17.45 Uhr
Kursleitung: Volkmar Ludewig und Kathrin Jäger
Gebühr: 17,50 €

Patchwork und Quilt I -
für KönnerInnen (und solche, die es werden wollen)
Alte und neue Stoffe, Papiere, Folien - ein Quilt kann aus den 
unterschiedlichsten Materialien gestaltet werden. Ob originel-
le Tasche, traditionelle Patchworkdecke oder Artquilt - entwi-
ckeln Sie mit sachkundiger Unterstützung Ihre eigene Design-
Idee!
Material nach Absprache.
Start: Sa, 18.09. | 5x Samstag (monatlich)
Uhrzeit: 09.00-15.00 Uhr
Kursleitung: Cordula Hartung
Gebühr: 122,50 €

Bildhauerkurs für Jugendliche und Erwachsene,
EinsteigerInnen und Geübte
Das Erschaffen dreidimensionaler, körperhafter Objekte bietet 
eine besondere Gelegenheit, eigene künstlerische Ideen mit 
unterschiedlichen Materialien umzusetzen. Neben Holz, Gips 
und Ton wird Metall zum Einsatz kommen. Beim Schmieden 
und anderen Montagetechniken können durchaus zarte, poe-
tische Dinge aus verschiedenen Materialien entstehen.
Sie bauen auf dem bisher Erlernten auf und betreten trotzdem 
Neuland. Deshalb ist dieser Kurs auch für EinsteigerInnen ge-
eignet.
Start: Sa, 18.09. | 5x Samstag (monatlich)
Uhrzeit: 10.00-16.00 Uhr
Kursleitung: Frank Meyer
Gebühr: 122,50 €

Webkurs für AnfängerInnen und Geübte
Weben in vielen Facetten: Erhalten Sie neue Anregungen 
für Ihre Webarbeiten oder erweitern Sie Ihre Kenntnisse am 
Handwebrahmen oder Webstuhl. Ob Bekleidung, Raum-Deko, 
Accessoires oder freies Experimentieren mit Material und 
Technik - alles ist möglich!
Material nach Absprache.
Start: Sa, 18.09. | 5x Samstag (monatlich)
Uhrzeit: 10.00-15.00 Uhr
Kursleitung: Jutta Holstein
Gebühr: 92,50 €

Von der Zeichnung zum Gemälde - Linie, Flecke, Flächen
(für AnfängerInnen und Fortgeschrittene)
Der Maler Gerhard Renner gibt Anregungen, wie eine einfache 
Skizze zu einer aquarellierten Zeichnung oder zu einem Gemäl-
de mit Acryl- und Ölfarben weiter entwickelt werden kann.
Bei Interesse kann ein Folgekurs angeboten werden.
Start: Mo, 27.09. | 5x Montag
Uhrzeit: 18.00-20.15 Uhr
Kursleitung: Gerhard Renner
Gebühr: 52,50 €

Die Montagsmaler - Kunstkurs für Kinder ab 7 Jahren
Im Mittelpunkt steht eine zeichnerische Entdeckungsreise. 
Gestalterische Grundlagen werden spielerisch vermittelt. Wir 
wollen auch ein Museum oder eine Ausstellung besuchen und 
uns inspirieren lassen zu neuen Sichtweisen und zum expe-
rimentellen Arbeiten im Malraum. Wichtig sind Beobachten, 
Wahrnehmen und die Freude am kreativen Tun.
Start: Mo, 27.09. | 10x Montag
Uhrzeit: 15.30-17.00 Uhr
Kursleitung: Timea Zimmer
Gebühr: 72,50 €

Kinder- und Jugendtheater TOHUWABOHU
TOHUWABOHU steht insbesondere für professionelle Theater-
arbeit von Kindern und Jugendlichen für Kinder und Jugendli-
che (aber auch für alle älteren Generationen).
Kontinuität und hoher künstlerischer Anspruch sind das Ziel; 
mehrjähriger Schauspiel-Unterricht (in Form von Kursen an 
der CHRISTOPHINE KUNSTSCHULE) und Anwendung der dabei 
erworbenen künstlerischen Fähigkeiten in beachtenswerten 
Theaterprojekten ist der Weg der theaterpädagogischen Be-
mühungen der künstlerischen Leiterin, Meininger Theaterpäd-
agogin, Regisseurin und Schauspielerin Elke Büchner.

Ab Anfang September vermitteln nachfolgende Kurse schau-
spielerische Fähigkeiten:

Spielplatz Theater - Schauspiel für Kinder
ab 9 Jahren (Einsteigerkurs)
Start: Do, 09.09. | 25x Donnerstag |
Uhrzeit: 16.30-18.00 Uhr | Gebühr: 152,50 €

Abenteuer Theater - Schauspiel für Jugendliche
ab 12 Jahren
Start: Do, 16.09. | 25x Donnerstag |
Uhrzeit: 18.00-19.30 Uhr | Gebühr: 152,50 €

Experimentierfeld Theater I - Schauspiel für Jugendliche
ab 14 Jahren
Start: Di, 14.09. | 25x Dienstag |
Uhrzeit: 17.00-18.30 Uhr | Gebühr: 152,50 €

Experimentierfeld Theater II - Schauspiel für Jugendliche
ab 14 Jahren
Start: Di, 14.09. | 25x Dienstag |
Uhrzeit: 18.30-20.00 Uhr | Gebühr: 152,50 €
(andere Uhrzeit beachten)

Spielend in Bewegung - Schauspielkurs
für neugierige und mutige Erwachsene
Start: Mi, 22.09. | 12x Mittwoch |
Uhrzeit: 18.45-21.00 Uhr | Gebühr: 110,50 €

Diese und noch viele andere Kurse warten auf Sie!
Schauen Sie auf unserer Webseite (www.vhs-sm.de) vorbei
und buchen Sie sich Ihre kreative Auszeit.
Um Anmeldung wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
i.A. Julia Böhler M.A. ZFH
vhs „Eduard Weitsch“ Schmalkalden-Meiningen
Fachbereichsleitung Kultur & Gestalten
Leiterin Christophine Kunstschule Meiningen

Sie erreichen mich i.d.R. montags, donnerstags und freitags.

Geschäftsstelle Meiningen
Klostergasse 1
98617 Meiningen
Telefon: 03693 5018 15
Fax: 03693 5018 10
E-Mail: julia.boehler@vhs-sm.de | kunstschule@vhs-sm.de
Internet: www.vhs-sm.de | www.kunstschule-christophine.de
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ecke

Ich weiß nicht, was soll es bedeuten,
Daß ich so traurig bin;
Ein Märchen aus alten Zeiten,
Das kommt mir nicht aus dem Sinn.

Die Luft ist kühl und es dunkelt,
Und ruhig fließt der Rhein;
Der Gipfel des Berges funkelt
Im Abendsonnenschein.

Die schönste Jungfrau sitzet
Dort oben wunderbar;
Ihr goldnes Geschmeide blitzet,
Sie kämmt ihr goldenes Haar.

Sie kämmt es mit goldenem Kamme
Und singt ein Lied dabei;
Das hat eine wundersame,
Gewaltige Melodei.

Den Schiffer im kleinen Schiffe
Ergreift es mit wildem Weh;
Er schaut nicht die Felsenriffe,
Er schaut nur hinauf in die Höh.

Ich glaube, die Wellen verschlingen
Am Ende Schiffer und Kahn;
Und das hat mit ihrem Singen
Die Lore-Ley getan.

Heinrich Heine
(13. Dezember. 1797 - † 17. Februar 1856)

Lyrik
Die Loreley

Ortsteile und Gemeinden

Ortsteil Dreißigacker
Mutbürger sind gefragt
Die Flutkatastrophe, die am 15. Juli weite Gebiete in Rheinland-
Pfalz und NRW verwüstete, 150 Menschenleben auslöschte, an-
dere unwiederbringlich beschädigte, hat eine Welle der Hilfsbe-
reitschaft im Land ausgelöst. Der Feuerwehrverein Dreißigacker 
hat sich mit einer eindrucksvollen Spendenaktion in die Reihen 
der Helfenden gestellt.

Das alte Spritzenhaus - Vereinsdomizil Foto: Annelie Reukauf

Sage und schreibe 1.115,- € brachte der FFW-Verein Dreißigacker 
zusammen, um ganz konkret die Familie eines im Dienst tödlich 
verunglückten Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Altena zu 
unterstützen - ein Familienvater, 48 Jahre. Er kam vom Hilfseins-
atz in der Unglücksnacht nicht zurück. Der Feuerwehrverein Drei-
ßigacker dankt allen Mitgliedern und Sponsoren für die konkrete 
Spendenbereitschaft und gelebte Solidarität. Die Ortsteilbürger-
meisterin dankt für diese beispielhafte Aktion insbesondere dem 
engagierten Vereinsvorsitzenden Frank Thomas und seinem Stell-
vertreter Michael Weiprecht sowie den engagierten Vereinsmit-
gliedern Iris Roth, Iris Nenke und Michaela Fleischhauer.

Bald ist es soweit. 
Mit der Bundestags-
wahl am 26. Septem-
ber kommt der span-
nende Wahlkampf an 
sein Ende. Einerseits 
schade, denn es hat 
was, umworben zu 
werden. Andererseits 
gut so, wenn es ein 
Ergebnis gibt, denn 
die Koalitionsver-
handlungen kommen 
dann erst und sind 
alles andere als vor-
hersehbar.

Foto: Annelie Reukauf
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Die beiden jüngsten Teilnehmerinnen Isabel Schreiber und Julia 
Böhm gedachten ihrer Konfirmation im Jahre 1996.
Die „Goldenen“ waren die Hauptgruppe: Klaus Böhm, Sieg-
linde Schmidt, Falko Wagner, Regilde Gratz, Sabine Mangold 
und Brunhilde Vinz feierten nach dem festlichen Gottesdienst 
mit Pfarrer Tilman Krause separat und privat in der Mittleren 
Dorfstraße mit „ihrem“ ehemaligen Pfarrer Peter Spengler als 
Ehrengast. Siglinde-Maria Pittorf feierte Diamantene Konfirma-
tion, Helmut Herrmann die Eiserne - nach 65 Jahren. Nach 70 
Jahren begingen Renate Ungerecht und Sonja Schneider, unse-
re langjährige Zeitungsbotin, ihre Gnadenkonfirmation.

Foto: Wolfgang Swietek

Die Gemeinde feierte das Heilige Abendmahl mit Einzelkelchen. 
Und Kantor Friedebert Blumenstein umrahmte den Festgottes-
dienst musikalisch.
Im Anschluss und zum Ausklang des Tages traf man sich im 
Dorfgemeinschaftshaus. Es wird herzlich gedankt für die Ku-
chenspenden und die gute Gemeinschaft. Die Kirmes wurde 
das zweite Mal in Folge coronabedingt abgesagt, das alternativ 
geplante kleine Dorffest auch - wetterbedingt. Aber die Jubel-
konfirmation fand statt!
„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Timotheus 1,7)

Die mündigen Bürger im Land haben die Wahl und sollten sich 
nicht schwer tun mit ihrer Entscheidung. Die Direktkandidaten 
in unserem Wahlkreis 196 wurden ausreichend bekannt ge-
macht. Sie könnten unterschiedlicher nicht sein - gerade wie die 
Wählerschaft. Mit der wichtigeren Zweitstimme stärkt man die 
Partei seines Vertrauens im Bundestag. Sie geht nicht verloren, 
solange die 5%-Hürde genommen wird. Interessant ist es alle-
male, wie der Bürger tickt, was er haben und verhindern will 
und ob er, bereit zu Kompromissen, sich einbringt: am Wahltag 
und danach.

Foto: Annelie Reukauf

Wo die Meininger der Schuh drückt, fragt Bürgermeister Fabi-
an Giesder regelmäßig nach. Doch die jüngste Sprechstunde an 
der Unteren Linde in Dreißigacker lockte weniger Bürger aus 
dem Haus als erwartet. Dies könnte am Wetter gelegen haben 
oder an der unzureichenden Bekanntmachung der Außenter-
mine durch die Presse oder bestenfalls daran, dass es derzeit in 
Dreißigacker keine gravierenden Probleme gibt.
Vieles wurde ja auch bereits geschafft im Dorf und ums Dorf 
herum. Die Ersatzpflanzungen in der Henriettenallee und die 
vom Dorfgemeinschaftsverein geschaffene Sitzgruppe sind ein 
beredtes Beispiel für das Zusammenspiel von Kommune und 
vor Ort engagierten Bürgern.

Foto: Axel Schneider

Auch im Gedenken an Herbert Heinemann, der sich für das 
Kleinod auf der Dreißigäckerer Höhe bis zuletzt stark gemacht 
hat und als Meininger 2020 Dreißigäckerer des Jahres wurde, 
traf sich die engagierte Interessengemeinschaft wiederholt. 
Zum Picknick am Henriettengeburtstag Anfang August lud man 
sich Gäste ein.

Ende August feierte Dreißigacker die Jubelkonfirmation. Einge-
rahmt von festlichem Grün nahmen die Jubilare vor ihrer Hei-
matkirche „Zur Barmherzigkeit Gottes“ Aufstellung.
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Dem Dreißigäckerer Karl Thränhardt (rechts im Bild) wurde in 
diesem Jahr die Goldene Ehrennadel der Stadt Meiningen ver-
liehen, die zweithöchste Auszeichnung nach der Ehrenbürger-
schaft. Ortsteilrat, Dorfgemeinschaftsverein und Kirchgemeinde 
Dreißigacker unterstützten den Vorschlag aufgrund der Umtrie-
bigkeit des ehemaligen Lehrers, sein Engegement für seine Hei-
matstadt, sein Dorf und die Dorfgalerie. Bei der jüngsten Aus-
stellungseröffnung versprach er den Anwesenden auf jeden Fall 
weiterzumachen. Man darf gespannt sein.
Die aktuelle Ausstellung mit farbenfrohen Bildern von Ursula 
Trunk (2.v.li.) ist wieder ein Gewinn fürs Dorf. Die sollten die 
Dreißigäckerer nicht verpassen.
Jeden Freitag von 15 - 17 Uhr ist die Ausstellung geöffnet, die 
Künstlerin (Rhönclub-Mitglied und Weltenbummlerin) persön-
lich vor Ort, der Eintritt frei. Auch am Wahlsonntag schmücken 
die bunten Gemälde der Wahlmeiningerin das Haus. Ein gutes 
Omen?

Foto: Bernd Rußwurm

Annelie Reukauf
Ortsteilbürgermeisterin

Ortsteil Walldorf

Was ist los in Walldorf?

Was der Frühling nicht sät,
kann der Sommer nicht reifen,

der Herbst nicht ernten,
der Winter nicht genießen.

Johann Gottfried von Herder

Die Tage werden allmählich kürzer und kälter, trotzdem hat auch 
der Herbst noch eine ganze Menge zu bieten. Regen und Nebel 
schenken der Welt neue Feuchtigkeit und machen die Luft zu 
einer Wohltat; Kinder lassen ihre Drachen steigen und machen 
damit den Himmel bunt. Das Laub lädt zum Spielen ein und ra-
schelt herrlich, wenn man hindurchläuft. Man erzählt sich sogar, 
dass es Glück bringt, ein fallendes Blatt zu fangen, ehe es den 
Boden berührt. Einen Versuch ist es wert.

Grundschule „Landsbergblick“
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Hindernisse von Corona über die Materialbeschaffung bis hin zu star-
ken Regengüssen konnten ca. 300m Hauptleitungen sowie die Zulei-
tungen in die Gärten auf einen zeitgemäßen Stand gebracht werden.
Dies war auch am 28.08.2021 der Anlass, den Beteilten fleißi-
gen Helfern und Sponsoren mit einem knusprigen Spanferkel 
zu danken.

Ansetzungen im Monat Oktober
1. Mannschaft
10.10.2021 15.00 Uhr FSV 04 Viernau SV 1921 
Walldorf
16.10.2021 15.00 Uhr SV 1921 Walldorf FSV 
Goldlauter
23.10.2021 15.00 Uhr SG SV 87 Henneberg SV 1921 Walldorf
30.10.2021 14.00 Uhr SV 1921 Walldorf SV Wernshausen
Frauen
03.10.2021 14.00 Uhr Fischbacher SV SV 1921 Walldorf
10.10.2021 15.00 Uhr SV 1921 Walldorf FC Steinbach-Hallen-
berg
17.10.2012 15.00 Uhr SV Dietzhausen e.V. SV 1921 Walldorf
24.10.2021 15.00 Uhr SV 1921 Walldorf WSG Thr. Wald Zella-Mehlis
30.10.2021 17.00 Uhr SV Stahl Brotterode-Trusetal SV 1921 
Walldorf
Alte Herren
02.10.2021 15.00 Uhr TSV Blau-Weiß Helmershausen SV 1921 
Walldorf
09.10.2021 16.00 Uhr SV 1921 Walldorf Spvg. Vachdorf
16.10.2021 16.00 Uhr SG SV Untermaßfeld SV 1921 Walldorf
23.10.2021 16.00 Uhr SG Jüchsen/Exdorf SV 1921 Walldorf
2. Mannschaft
01.10.2021 18.00 Uhr SV 1921 Walldorf II LSV 
„Rhönpforte“Melkers
10.10.2021 15.00 Uhr SG SV Dolmar Kühndorf SV 1921 Walldorf II
17.10.2021 15.00 Uhr SV 1921 Walldorf II FSV Goldlauter II
24.102021 15.00 Uhr SG Helba SV 1921 Walldorf II
30.10.2021 12.00 Uhr SV Dietzhausen II SV 1921 Walldorf II
Im Nachwuchsbereich haben die Spiele ebenfalls im September 
begonnen.

Kirchenburgverein Walldorf e.V.

Kaffee-Radeltour 2021

Am ersten Schultag strahlte die Sonne mit den ABC-Schützen 
und allen anderen Grundschülern um die Wette. Aufgeregt 
standen die Erstklässler auf dem Schulhof, wo sie mit einem 
kleinen Programm begrüßt wurden. Durch das Spalier aller 
„großen“ Grundschüler liefen die Kleinsten mit ihren Lehrern zu 
ihren Klassenräumen.
Wir wünschen allen Schulanfängern und Grundschüler viel 
Spaß und Erfolg im neuen Schuljahr.

Aktivitäten in den Vereinen

Den zweiten Abschnitt der Erneuerung von Strom-und Was-
serleitungen haben die Aktiven des Kleingartenvereins Sand-
steinhöhle e.V. im Sommer endlich umsetzen können. Trotz der  
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Vereinsnachrichten

Regionalverband der Gartenfreunde  
Meiningen-Schmalkalden e. V.

Gartenbörse des Regionalverbandes 
der Gartenfreunde
Der Regionalverband der Gartenfreunde bie-
tet im Raum Meiningen nachstehende Gärten / 
Parzellen zum Pächterwechsel an.

KGV Landsberg 8 Parzellen
KGV Habichtsburg 1 Parzelle
KGV Hassfurter Wand 2 Parzellen
KGV Schafhof 2 Parzellen
KGV Schloßberg 1 Parzelle
KGV Sonnenschein 1 Parzelle
KGV Waldfrieden 2 Parzellen
KGV Werrablick 1 Parzelle
KGV Werratal 8 Parzellen
KGV Werraufer 4 Parzellen
KGV Teichgrund, Untermaßfeld 2 Parzellen
KGV Zur Erholung, Walldorf 1 Parzelle

Interessenten wenden sich bitte an den
Regionalverband der Gartenfreunde,

Leipziger Str. 71,98617 Meiningen,
Tel: (03693) 820995

E-Mail: rv-gartenfreunde-mgn-sm@freenet.de
oder direkt an die Vereine/Kleingartenanlagen.

Wir geben Ihnen gern einen Termin
zur Besichtigung der Gärten.

http://www.regionalverband-gartenfreunde-mgn-sm.de/

Gartentipps für September
Fallobst liegt sicher schon seit August unter den Bäumen. Äpfel, 
die vorzeitig von den Bäumen fallen, sind mit Obstmaden be-
fallen. Man sollte sie laufend aufsammeln. Die Maden kriechen 
sonst zum Baum zurück und befallen weitere Früchte oder sie 
verpuppen sich und legen neue Eier ab. Meist schmeckt Apfel-
mus vom Fallobst sehr gut. Ebenso kann die Verbreitung der 
Fruchtfäule Monila verringert werden. Befallene Früchte auch 
von den Bäumen entfernen, in einer Gartenecke vergraben 
oder in die Mülltonne geben.
Himbeerruten die abgetragen sind sollten gleich nach der Ernte 
abgeschnitten werden.
Wenn sich die Himbeerrutenkrankheit im Beet eingenistet hat, ist 
es besser an einem anderen Standort im Garten neue Ruten zu 
pflanzen. Den Boden vorher gut lockern und mit Humus versor-
gen. Nach dem pflanzen den Boden tüchtig wässern und mit or-
ganischen Mulchmaterial abdecken. Das erhält die gleichmäßige 
Bodenfeuchte, unterdrückt Unkräuter und fördert das schnelle 
anwachsen neu gesetzter Ruten. Die kranken Pflanzenteile sofort 
aus dem Garten entfernen und im Hausmüll entsorgen.
Kranke Zwiebeln in den Müll geben. Zwiebeln sollte man schon 
bei der Ernte sortieren. Zwiebelabfälle und Ernterückstände 
nicht auf den Kompost geben. Es können sonst Schaderreger 
überdauern, die später mit dem Kompost im Garten verteilt 
werden.
Im Gewächshaus können jetzt noch Schädlinge wie Spinnmil-
ben und Blattläuse die Pflanzen von Paprika, Gurke und Tomate 
befallen. „Schädlingsfrei Naturen“ ist ein umweltfreundliches 
Mittel mit dem Wirkstoff Rapsöl. Damit kann der Befall einge-
dämmt werden und es müssen keine langen Wartezeiten einge-
halten werden. Sind die Tomaten mit Pilzkrankheiten befallen, 

Eine ganz besondere Fahrradtour machte am Sonntag, 
05.09.2021 in Walldorf auf der Kirchenburg Halt. 100 Kilogramm 
Kaffee - von einem Frachtsegler aus Mittelamerika nach Ham-
burg transportiert, mit fairer Bezahlung und unter menschen-
würdigen Bedingungen geerntet und ohne Pestizide angebaut 
- werden von Hamburg nach Weilheim in Oberbayern geradelt.
Mit dieser Aktion möchte der Verein „WissenLeben e.V.“ ein 
Zeichen setzen für den notwendigen Wandel vor allem in den 
Bereichen Mobilität, Klimaschutz und Handel.
Die Teilnehmer der Tour stärkten sich mit einer Thüringer Brat-
wurst und nach einer Führung durch die Kirche mit unserem 
Kirchenburgverein ging es weiter nach Meiningen.
Veranstaltungen im Oktober auf der Kirchenburg
03.10.2021
10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst
09.10.2021 - Brotbacktag, Brote können vorbestellt werden.
11 - 16 Uhr Offene Kirche

Die Kirche ist geöffnet und ein Kirchenführer be-
antwortet gern alle Fragen zur Kirchenburg.

17.10.2021
10.30 Uhr Gottesdienst
23.10.2021
11 - 16 Uhr Offene Kirche
31.10.2021

Gottesdienst zum Reformationstag

Es sind nicht die Jahre deines Lebens,
die zählen.

Was zählt, ist das Leben innerhalb der Jahre.
(A.Lincoln)

In diesem Sinne gratulieren wir
allen Geburtstagskinder im Monat September

und wünschen ihnen alles Gute,
vor allem Gesundheit.
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Kirchliche Nachrichten
Kreisdiakoniestelle Meiningen

Veranstaltungen und Termine  
September & Oktober 2021

Wann? Was? Wo?
Dienstag,
21. September 2021,
14 Uhr

Selbsthilfegruppe
Psyche

Kreisdiakoniestelle,
Neu-Ulmer Str. 25 b

Dienstag,
5. Oktober 2021,
14 Uhr

Selbsthilfegruppe
Psyche

Kreisdiakoniestelle,
Neu-Ulmer Str. 25 b

Mittwoch,
6. Oktober 2021,
17.30 Uhr

Trauertreff
Meiningen

Kreisdiakoniestelle,
Neu-Ulmer Str. 25 b

Sonntag,
17. Oktober 2021,
10 - 14 Uhr

75 Jahre
Kreisdiakoniestelle
Meiningen -
Festgottesdienst  
und Markt der  
Möglichkeiten

Stadtkirche
und Vorplatz

Dienstag,
19. Oktober 2021,
14 Uhr

Selbsthilfegruppe
Psyche

Kreisdiakoniestelle,
Neu-Ulmer Str. 25 b

Mittwoch,
20. Oktober 2021,
14 Uhr

Selbsthilfegruppe
Parkinson

Kirche Heilig Kreuz,
Leipziger Str. 90

Alle Veranstaltungsorte befinden sich in der Stadt Meiningen.
Weitere Informationen und Anmeldung in der

Kreisdiakoniestelle Meiningen,
Neu-Ulmer Str. 25b, 98617 Meiningen

Tel.: 03693-503057

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachungen  
der Stadt Meiningen

Öffentliche Beschlüsse der 022. Sitzung des 
Hauptausschusses der Stadt Meiningen 
vom 23.08.2021

Beschluss-Nr.: 164/022/2021
Veröffentlichung nichtöffentlicher Beschlüsse der Sitzung vom 
19.07.2021
Der Hauptausschuss beschließt die Veröffentlichung der in 
Nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der Sitzung vom 
19.07.2021

Beschluss-Nr.: 158/021/2021
Vergabe nach VOB/A
Baumeister Dampflokerlebniswelt
Der Auftrag zur Ausführung der Baumeisterarbeiten im Zuge 
der Errichtung der Dampflokerlebniswelt in Meiningen wird an 
die

Konzept Bau Obermaßfeld GmbH
aus Obermaßfeld-Grimmenthal

vergeben.
Geplanter Ausführungszeitraum ist der 16.08.2021 - 24.03.2023

am besten die Blätter ganz entfernen. Die gesunden Früchte 
wachsen dann zwar kaum noch, werden aber zum Großteil 
noch reif. Tomatenblüten an den Pflanzen im Gewächshaus 
entfernen
Blüten die jetzt noch an den Haustomaten wachsen, bilden 
kaum noch reife Früchte. Sie werden ausgekniffen und ver-
brauchen nicht unnötig Nährstoffe. Die Früchte die noch an der 
Pflanze verbleiben werden nun schöner und größer.
Bitte beachten: wachsende Früchte brauchen auch jetzt noch 
ausreichende, gleichmäßige Feuchtigkeit im Boden. Mal tro-
cken - mal nass, da platzen Tomaten gerne. Anfang des Monats 
kann man als Dünger noch einmal Brennnesseljauche geben.
Neu angelegte Erdbeerbeete darf man nicht vernachlässigen. 
Bei Trockenheit gießen und Unkraut entfernen.
Schwarze Johannisbeeren leiden oft unter Johannisbeersäu-
lenrost. Die Johannisbeersorten Titania, Leandra und auch 
Ometa sind wenig anfällig oder sogar widerstandsfähig gegen 
Säulenrost und Knospengallmilben.
Oft sind die Bäume der Süßkirschen in den Kleingärten viel zu 
hoch. Man kann die Früchte schon lange nicht mehr ernten. Un-
sere Vögel freuen sich darüber. Aber muss der Baum doch ge-
schnitten werden, kann es bei hohen Bäumen leicht zu Unfällen 
kommen, oder der Fachmann muss ran und dann wird es teuer.
Der Sommerschnitt hemmt den Wuchs des Baumes, was man 
bei stark wachsenden Kirschen ja auch erreichen will. Dem 
Baum wird erst einmal Kraft genommen. Den Baum auslichten, 
eine hohe Krone nach und nach verteilt auf zwei, drei Jahre auf 
die gewünschte Höhe zurücksetzen. Immer darauf achten, dass 
in der Nähe der Schnittstellen auch noch Zweige mit Knospen 
sind und der Baum innen nicht total verkahlt. Kirschen haben 
ein geringeres Regenerationsvermögen als z.B. Äpfel.
Nun ist wieder Pflanzzeit für Stauden und Zwiebelblumen Bei 
Zwiebelblumen gibt es eine einfache Faustregel zur Pflanztie-
fe: Die Zwiebel wird doppelt so hoch mit Erde bedeckt, wie sie 
selbst auch hoch ist. Es gibt Ausnahmen, wie die Madonnenlilie 
oder die Steppenkerze. Hat man sehr sandigen Boden, sollte et-
was tiefer gepflanzt werden.
Für das Verwildern im Rasen sind besonders die Krokusse und 
Blausterne geeignet.

Trichterwinde
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Öffentliche Beschlüsse der 019. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Meiningen vom 
07.09.2021

Beschluss-Nr.: 188/019/2021
Übertragung der freiwilligen Aufgabe der Daseinsvorsorge 
der Breitbandversorgung / Breitbandausbau mittels Glasfaser 
bzw. zukünftiger neuer Technologien der Kommune Meinin-
gen auf den Kommunalen Energiezweckverband Thüringen 
(KET)
Der Stadtrat der Kommune Meiningen beschließt, zum Zwe-
cke der Umsetzung der Richtlinie des Bundesministeriums für 
Verkehr und digitale Infrastruktur zur „Förderung zur Unter-
stützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ vom 26. April 2021 sowie der 
Richtlinie des Freistaats Thüringen zur „Förderung des Ausbaus 
von Breitbandinfrastrukturen“ in der aktuell gültigen Fassung, 
die freiwillige Aufgabe der Daseinsvorsorge der Breitbandver-
sorgung / des Breitbandausbaus mittels Glasfaser bzw. zukünf-
tiger neuer Technologien auf den Kommunalen Energiezweck-
verband Thüringen (KET) zu übertragen, da diese Aufgabe das 
Leistungsvermögen der Kommune Meiningen übersteigt.
Der KET wird wiederum zur Erfüllung dieser Aufgabe die Thü-
ringer Glasfasergesellschaft mbH (TGG) gründen und sich die-
ser zur Erfüllung dieser Aufgabe bedienen.

Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeister insofern, alle erfor-
derlichen Maßnahmen, die im Zusammenhang mit der Über-
tragung der freiwilligen Aufgabe der Daseinsvorsorge der Breit-
bandversorgung / des Breitbandausbaus mittels Glasfaser bzw. 
zukünftiger neuer Technologien stehen, deren Gegenstand der 
Auf- und Ausbau von gigabitfähigen Breitbandnetzen nach dem 
„graue-Flecken“-Förderprogramm des Bundes und des Landes 
sowie ggf. nachfolgender Programme im Gemeindegebiet ist, 
auf den KET umzusetzen sowie zur Ausführung aller damit in 
Zusammenhang stehender Aufgaben. Insbesondere wird der 
Bürgermeister ermächtigt, gegenüber dem KET den schriftli-
chen Antrag auf Aufgabenübernahme in diesem Zusammen-
hang zu stellen.

Die Übertragung der Aufgabe erfolgt mit allen dazugehörigen 
Rechten und Pflichten. Dazu gehören insbesondere: Durch-
führung des Markterkundungsverfahrens, Ermittlung der för-
derfähigen Adressen und Haushalte; Durchführung der Grob-
projektplanung; Beantragung sowohl der vorläufigen als auch 
endgültigen Fördermittelbescheide; Ermittlung der vorhande-
nen und nutzbaren Infrastruktur (Infrastrukturatlas); Durchfüh-
rung des Auswahlverfahrens zur Suche eines Netzbetreibers im 
Betreibermodell unter Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben; 
Durchführung der Feinprojektplanung für die Vorbereitung des 
Ausschreibungsverfahrens; Durchführung aller notwendigen 
verwaltungstechnischen Schritte einschließlich der notwendi-
gen Vollzugslegitimation zur Beantragung der Zuwendung nach 
den geltenden Richtlinien; Durchführung und Ausschreibung 
des passiven Netzausbaus, Begleitung des Netzausbaus und der 
Betrieb des Netzes (insbesondere während der Zweckbindungs-
frist für Fördermittel) einschließlich aller notwendigen Schritte 
zur Abwicklung des Förderverfahrens (u. a. Verwendungsnach-
weisführung); alle mit dem Netzeigentum verbundenen Auf-
gaben (z. B. Dokumentation, Erfassung im GIS, Unterhaltungs- 
und Instandhaltungsmaßnahmen).

Meiningen, 08.09.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Gewähltes Vergabeverfahren:
- Offenes Verfahren - nach VgV

Beschluss-Nr.: 159/021/2021
Vergabe nach VOB/A
Sanierung und Steinrestaurierung Gewölbe Englischer Garten, 
Meiningen
Der Auftrag zur Sanierung und Steinrestaurierung der Gewöl-
begrotte, der angrenzenden Mauerzüge und der Brüstung am 
Teich im Englischen Garten in Meiningen wird an die

Pressbau Erfurt GmbH aus 99096 Erfurt
vergeben.
Geplanter Ausführungszeitraum ist der 02.08. - 29.10.2021.
Gewähltes Vergabeverfahren:
- öffentliche Ausschreibung - nach VOB

Beschluss-Nr.: 160/021/2021
Vergabe nach VOB/A
Grundhafter Ausbau Schafgasse Walldorf
Der Auftrag zur Ausführung der Kanal- & Straßenbauarbeiten, 
der Erdarbeiten Wasserleitung und weiterer allgemeiner Leis-
tungen im Zuge des grundhaften Ausbaus der Schafgasse in 
Walldorf wird an die

Firma Schillingbau GmbH aus Einhausen
vergeben.
Geplanter Ausführungszeitraum: 01.09.2021 - 30.12.2021
Gewähltes Vergabeverfahren:
- öffentliche Ausschreibung - nach VOB

Meiningen, 24.08.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 165/022/2021
Verwendung des Kernstadtbudgets
Zuwendung an den Verein zur Erhaltung und Entwicklung des 
Bergfriedhofes Helba e.V.
Entsprechend dem Antrag des Vereins zur Erhaltung und Ent-
wicklung des Bergfriedhofes Helba e.V. vom 02.08.2021 werden 
5.000 € für die Verwendung im Stadtteil Helba zur Verfügung 
gestellt.

Meiningen, 24.08.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 166/022/2021
Überplanmäßige Ausgabe bei
Haushaltsstelle 63000.51500 - Unterhalt für Straßen
Der überplanmäßigen Ausgabe bei Haushaltsstelle 63000.51500 
- Unterhalt für Straßen in Höhe von 240.000 € wird zugestimmt.

Meiningen, 24.08.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~
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Beschluss-Nr.: 189/019/2021
Verwendung der finanziellen Mittel gemäß dem Thüringer  
Gesetz zur Stärkung kreisangehöriger Gemeinden
Die Zuweisung gemäß dem Thüringer Gesetz zur Stärkung kreis-
angehöriger Gemeinden in Höhe von 50.000 € wird zur Deckung 
der Ausgaben für den Unterhalt der Park- und Grünanlagen 
(HhSt. 58000.51510) verwendet.

Meiningen, 08.09.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 190/019/2021
Verkauf Flurstücke 2172/62, 2172/71 und 2172/73 der Gemar-
kung Meiningen
IG Rohrer Berg
Die Stadt Meiningen genehmigt die Urkunde des Notars Frank 
Schubert in Meiningen URNr. 971/2021 vom 28.07.2021.

Meiningen, 08.09.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 191/019/2021
13. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung wie-
derkehrender Beiträge für die Öffentlichen Verkehrsanlagen 
- Straßenausbaubeitragssatzung - der Gemeinde Wallbach
Der Stadtrat beschließt die 13. Änderungssatzung der Satzung 
über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffentli-
chen Verkehrsanlagen der Gemeinde Wallbach.
(Anlage).

Meiningen, 08.09.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Beschluss-Nr.: 192/019/2021
Widmung Grundstück Ecke Neu-Ulmer Straße/Untere Kaplan-
eistraße in Meiningen
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die Widmung des 
Grundstückes Ecke Neu-Ulmer Straße/Untere Kaplaneistraße, 
Flurstück Nr. 1139/4, in Meiningen.
Der Platz erhält den Namen: Paul-Oestreicher-Platz

Meiningen, 08.09.2021

Giesder
Bürgermeister  ~ Siegel ~

Wahlbekanntmachung
1.
Am 26. September 2021 findet die
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2.
Die Stadt Meiningen ist in folgende 19 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Nr. des
Wahlbezirks

Name des
Wahlbezirks

Adresse Wahlraum barrierefrei
zugänglich

01 Grund- und Regelschule am Pulverrasen I Am Pulverrasen 1 ja
02 Grund- und Regelschule am Pulverrasen II Am Pulverrasen 1 nein
03 Ratssaal Marstall Schlossplatz 5 ja
04 Turnhalle Grundschule Ludwig Chronegk I Leipziger Straße 20 ja
05 Turnhalle Grundschule Ludwig Chronegk II Leipziger Straße 20 ja
06 Berufsbildungszentrum Meiningen I Gartenstraße 37 ja
07 Berufsbildungszentrum Meiningen II Gartenstraße 37 ja
08 Schule für Gesundheit und Soziales Ernststraße 9

(Zugang über Georg-Leubuscher-Straße)
ja

09 Feuerwehrhaus Meiningen Elisabeth-Schumacher-Straße 5 ja
10 Henfling-Gymnasium I Moritz-Seebeck-Allee 1 ja
11 Henfling-Gymnasium II Moritz-Seebeck-Allee 1 ja
12 Helba Feuerwehrhaus Helba, Am Anger 2 ja
13 Dreißigacker Dorfgemeinschaftshaus Dreißigacker,

Schlossberg 3
ja

14 Herpf Kulturhaus Herpf, Solzer Straße 1 nein
15 Henneberg Gasthaus Schwarze Henne, Henneberg,

Zum Sechsacker 1
ja

16 Wallbach Bürgerhaus Wallbach, Untere Hauptstraße 94 ja
17 Walldorf I Kressehof Walldorf, Kressehof 1 ja
18 Walldorf II Kressehof Walldorf, Kressehof 1 ja
19 Stepfershausen ehem. Gemeindeverwaltung Stepfershausen,

Im Gässchen 2
nein
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6.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahl-
berechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt.

Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

7.
Im allgemeinen Wahlbezirk 11 der Stadt Meiningen werden für 
wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel verwendet, auf de-
nen Geschlecht und Geburtsjahr in 6 Gruppen vermerkt ist. Das 
Verfahren ist in dem Gesetz über die allgemeine und die reprä-
sentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag 
und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parla-
ments aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz 
- WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl I S. 1023), geändert durch Ar-
tikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962), geregelt 
und zugelassen. Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine 
Verletzung des Wahlgeheimnisses ausgeschlossen.

Meiningen, den 18. September 2021
gez.
Andreas Werner
Stadtverwaltung Meiningen

SuedLink:

Ankündigung zusätzlicher  
Kartierungsarbeiten in der  
Stadt Meiningen
An dieser Stelle wurden bereits Kartierungsarbeiten für Sued-
Link in der Stadt Meiningen angekündigt.
Über die in den Flurstückslisten und Planunterlagen in die-
sem Rahmen ausgewiesenen Flurstücke hinaus ist die Betre-
tung zusätzlicher Flurstücke bzw. zusätzliche Untersuchungen 
erforderlich. Dies wird den Eigentümern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten dieser Flurstücke mit dieser ortsüblichen 
Bekanntmachung mitgeteilt. Die Kartierungsarbeiten finden im 
Zeitraum vom 11.10.2021 bis 31.12.2021 statt.

Bekanntmachung und Termine
Die Berechtigung zur Durchführung dieser Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) 
in Verbindung mit § 18 Absatz 5 Netzausbaubeschleunigungs-
gesetz (NABEG). Die genannten zusätzlich betroffenen Grund-
stücke bzw. zusätzlichen Untersuchungen ergeben sich aus ent-
sprechenden Flurstückslisten und zugehörigen Planunterlagen. 
Diese liegen zusätzlich zu den bereits ausgelegten Unterlagen 
am Auslageort der Gemeinde zur öffentlichen Einsicht aus.
Informationen zum Auslageort können Sie der untenstehenden 
Tabelle entnehmen:

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 21. August 2021 bis zum 5. September 2021 über-
sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände I bis VII der Stadt Meiningen sowie 
der überregionale Briefwahlvorstand VIII der Stadt Meiningen 
treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr 
im Schulgebäude der Grundschule Ludwig Chronegk, Leipziger 
Straße 20, 98617 Meiningen zusammen.

3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
  
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Be-
werbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis 196 Suhl - Schmalkalden-Meiningen - Hildburghau-
sen - Sonneberg, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
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Stadt Auslageort Öffnungszeiten
Meiningen Stadt Meiningen, Bürgerbüro, Schlossplatz 1,

98617 Meiningen
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
Montag und Dienstag von 13 bis 15 Uhr
Donnerstag von 13 bis 18 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 9 bis 13 Uhr

Bitte tragen Sie am Auslageort einen medizinischen Mund- 
Nase-Schutz.

Mitarbeitende der TransnetBW GmbH oder von ihnen beauf-
tragte Firmen informieren die von den genannten Maßnahmen 
berührten Eigentümer und Nutzungsberechtigten zusätzlich 
schriftlich, sofern im Rahmen der Kartierungen temporäre Instal-
lationen (z.B. Nistkästen oder Lockstöcke) ausgebracht werden.

Kontakt für Rückfragen
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der Kartierungsar-
beiten stehen Mitarbeitende der TransnetBW GmbH zur Verfügung:
TransnetBW GmbH
Tel.: 0800 3804701
E-Mail: suedlink@transnetbw.de
transnetbw.de/suedlink

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt und 
die Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig. In 
den Zuständigkeitsbereich von TransnetBW fallen der südliche 
Trassenabschnitt und der Konverter in Baden-Württemberg.

THÜRINGEN

Gerstungen

Rhönblick

Breitungen/Werra

Meiningen

Bad Salzungen

Wasungen

06./07.09.21

23./24.09.21

21./22.09.21

08./09.09.21

13.09.21
14./15.09.21

KREIS RHÖN-
GRABFELD

WARTBURG-
KREIS

KREIS 
SCHMALKALDEN-

MEININGEN

SUEDLINK: VERANSTALTUNG 
FÜR EIGENTÜMER
/   GUTE VERBINDUNGEN SIND WICHTIG
Als Übertragungsnetzbetreiber wissen wir das und veranstalten Dialogveranstaltungen für 
Eigentümer und Bewirtschafter in Ihrer Region – Ihr direkter Draht zu uns! Gerade in diesen Zeiten 
liegt uns der persönliche Austausch mit den Eigentümern und Bewirtschaftern sehr am Herzen. 
Bei unseren Dialogveranstaltungen können Sie sich umfangreich über die Windstromleitung 
SuedLink informieren und sich mit uns austauschen.

/ Die Dialogveranstaltungen finden von 14 - 19 Uhr statt, Zeitslots beginnen 
 zu jeder vollen Stunde.
/ Die Anmeldung erfolgt über unsere Hotline 0800 380 470-1 oder 
 E-Mail suedlink@transnetbw.de für einen Zeitslot Ihrer Wahl.
/ Wir bestätigen Ihnen die Anmeldung und lassen Ihnen weitere Informationen 
 zur Teilnahme an unserer Dialogveranstaltung zukommen.
/ Detaillierte Karten zum möglichen Leitungsverlauf finden Sie ab dem 30.08.   
 (Kreis Schmalkalden-Meiningen) bzw. 06.09. (Wartburgkreis) auf unserer Homepage 
 www.transnetbw.de/suedlink/planung-und-genehmigung#download oder in unserem 
 WebGIS (https://gis.ilf.com/K509/) mit der Möglichkeit Ihr Flurstück zu suchen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Ihr Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW

 transnetbw.de/suedlink

Bebauungsplan Nr. 1a mit integriertem Grünordnungsplan Gewerbegebiet  
„Dreißigacker - Ost“, 1. Änderung der Stadt Meiningen
Entwurf vom September 2021
Der zur Auslegung bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
1a „Dreißigacker - Ost“, 1. Änderung der Stadt Meiningen in der 
Fassung vom September 2021 wird nach § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich ausgelegt und die Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung wird über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der o.g. Planung informiert.
Die Planunterlagen und die Begründung dazu liegen in der Zeit

vom 04.10.2021 bis einschließlich 05.11.2021

im Ratssaal des Marstallgebäudes (Geschäftsbereich Stadtent-
wicklung und Bauen, Schlossplatz 5) in Meiningen während der 
Dienstzeiten
Montag - Donnerstag 8.00 Uhr - 11.30 Uhr, 13.30 - 15:00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
aus.

Während der Auslegungsfrist können Hinweise und Anregun-
gen zum o.g.
Planentwurf vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksich-
tigt bleiben.
Aufgrund der Corona-Bedingten Zutrittsbeschränkungen der 
Stadtverwaltung Meiningen ist vorab eine Terminvereinbarung 
notwendig. Dafür sowie bei fachlichen Fragen wenden Sie sich 
bitte telefonisch an Herrn Hibbeler, in Zimmer 18 des Marstall-
gebäudes (Fachbereich Stadtentwicklung), Schlossplatz 5 unter 
der Telefonnummer 03693-454 563, oder alternativ im Sekreta-
riat des Marstalles unter 03693-454 549.

Meiningen, den 10.09.2021

Giesder
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Rippershausen
SuedLink:

Ankündigung zusätzlicher  
Kartierungsarbeiten in der  
Gemeinde Rippershausen
An dieser Stelle wurden bereits Kartierungsarbeiten für Sued-
Link in der Gemeinde Rippershausen angekündigt.
Über die in den Flurstückslisten und Planunterlagen in die-
sem Rahmen ausgewiesenen Flurstücke hinaus ist die Betre-
tung zusätzlicher Flurstücke bzw. zusätzliche Untersuchungen 
erforderlich. Dies wird den Eigentümern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten dieser Flurstücke mit dieser ortsüblichen 

Bekanntmachung mitgeteilt. Die Kartierungsarbeiten finden im 
Zeitraum vom 11.10.2021 bis 31.12.2021 statt.

Bekanntmachung und Termine
Die Berechtigung zur Durchführung dieser Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) 
in Verbindung mit § 18 Absatz 5 Netzausbaubeschleunigungs-
gesetz (NABEG). Die genannten zusätzlich betroffenen Grund-
stücke bzw. zusätzlichen Untersuchungen ergeben sich aus ent-
sprechenden Flurstückslisten und zugehörigen Planunterlagen. 
Diese liegen zusätzlich zu den bereits ausgelegten Unterlagen 
am Auslageort der Gemeinde zur öffentlichen Einsicht aus.
Informationen zum Auslageort können Sie der untenstehenden 
Tabelle entnehmen:

Gemeinde Auslageort Öffnungszeiten
Rippershausen Stadt Meiningen, Bürgerbüro, Schlossplatz 1,

98617 Meiningen
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Montag und Dienstag von 13 bis 15 Uhr,
Donnerstag von 13 bis 18 Uhr,
Jeder 1. Samstag im Monat von 9 bis 13 Uhr

Bitte tragen Sie am Auslageort einen medizinischen Mund- 
Nase-Schutz.

Mitarbeitende der TransnetBW GmbH oder von ihnen beauf-
tragte Firmen informieren die von den genannten Maßnahmen 
berührten Eigentümern und Nutzungsberechtigten zusätzlich 
schriftlich, sofern im Rahmen der Kartierungen temporäre Instal-
lationen (z.B. Nistkästen oder Lockstöcke) ausgebracht werden.

Kontakt für Rückfragen
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der Kartierungsar-
beiten stehen Mitarbeitende der TransnetBW GmbH zur Verfügung:
TransnetBW GmbH
Tel.: 0800 3804701
E-Mail: suedlink@transnetbw.de
transnetbw.de/suedlink

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt und 
die Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig. In 
den Zuständigkeitsbereich von TransnetBW fallen der südliche 
Trassenabschnitt und der Konverter in Baden-Württemberg.

THÜRINGEN

Gerstungen

Rhönblick

Breitungen/Werra

Meiningen

Bad Salzungen

Wasungen

06./07.09.21

23./24.09.21

21./22.09.21

08./09.09.21

13.09.21
14./15.09.21

KREIS RHÖN-
GRABFELD

WARTBURG-
KREIS

KREIS 
SCHMALKALDEN-

MEININGEN

SUEDLINK: VERANSTALTUNG 
FÜR EIGENTÜMER
/   GUTE VERBINDUNGEN SIND WICHTIG
Als Übertragungsnetzbetreiber wissen wir das und veranstalten Dialogveranstaltungen für 
Eigentümer und Bewirtschafter in Ihrer Region – Ihr direkter Draht zu uns! Gerade in diesen Zeiten 
liegt uns der persönliche Austausch mit den Eigentümern und Bewirtschaftern sehr am Herzen. 
Bei unseren Dialogveranstaltungen können Sie sich umfangreich über die Windstromleitung 
SuedLink informieren und sich mit uns austauschen.

/ Die Dialogveranstaltungen finden von 14 - 19 Uhr statt, Zeitslots beginnen 
 zu jeder vollen Stunde.
/ Die Anmeldung erfolgt über unsere Hotline 0800 380 470-1 oder 
 E-Mail suedlink@transnetbw.de für einen Zeitslot Ihrer Wahl.
/ Wir bestätigen Ihnen die Anmeldung und lassen Ihnen weitere Informationen 
 zur Teilnahme an unserer Dialogveranstaltung zukommen.
/ Detaillierte Karten zum möglichen Leitungsverlauf finden Sie ab dem 30.08.   
 (Kreis Schmalkalden-Meiningen) bzw. 06.09. (Wartburgkreis) auf unserer Homepage 
 www.transnetbw.de/suedlink/planung-und-genehmigung#download oder in unserem 
 WebGIS (https://gis.ilf.com/K509/) mit der Möglichkeit Ihr Flurstück zu suchen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Ihr Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW

 transnetbw.de/suedlink

Ende des amtlichen Teils


